
Obergeschoss

Erdgeschoss

Mauerwerk: die erste Schicht der Innenwände,
sowie der Hintermauerung im Erdgeschoss,
ist mit KS-ISO-Kimmsteinen auszuführen ! ! !

Die hinter der Vormauerschale angeordnete Sockelabdichtung 
muss auch seitlich an die Rahmenfläche herangeführt werden!

Mauerwerkssperren müssen waagerechte Abdichtungen überlappen!

Raffstore-
aufsetzkasten,
z.B. von Fa. Roma,
PURO 2.XRK-RS
o. Insektenschutzgitter

Handlauf Holz
(Eiche)
von unten
befestigt

OK Betonierfuge OK Betonierfuge

Stb.-Treppe
h=20cm

Belag: Werkstein,
hell,sandfarben

23 STG
17.046/29.0

LSW NEU

OK Gelände NEU

TRH 7 4A
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-0.88
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Dach für Dachbegrünung
und PV vorbereiten!
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OKFF EG NEU
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Gründung lt. Bodengutachten 
igb Gey & John GbR
v. 11.09.2023 u. Vor-Ort-Termin
am 30.07.2025
- Abtragen d. Planums bis auf
  -2.39 und Auffüllen der Bau-
  grube mit Schotter
- Einbringen von Füllsanden
  auf einer Stärke von 0,71m
- dann Aufbringen einer wasser-
  durchlässigen Schicht von 
  Schottern/ KIiesen in einer 
  Stärke von 0,25m

DIFFERENZ.4OGS1/KLASSE 1OGS3/KLASSE 3DIFFERENZ.3OGS4/KLASSE 4

Tafel/Korkwand Tafel/KorkwandTafel/Korkwand Tafel/Korkwand

=47.155 NHN =47.55 NHN

=51.47 NHN

=55.885 NHN

35 42

59

DIFFERENZ.2KLASSE 4A

95
1.

60
95

5

95
1.

60
95

5
95

1.
60

94
5

KLASSE 4BDIFFERENZ.3KLASSE 4C

FUSSBODENAUFBAU EG
Klassenräume
(von oben nach unten):
-3mm Bodenbelag
-7,6cm Estrich incl. Fußbodenheizung
-3cm Tackerplatte
-6cm Wärmedämmung WLG035
-6cm Wärmedämmung WLG035
-25cm Stb.-Decke

FUSSBODENAUFBAU OG
Klassenräume
(von oben nach unten):
-3mm Bodenbelag
-7,6cm Estrich incl. Fußbodenheizung
-3cm Tackerplatte
-6cm EPS Trittschalldämmung
-25cm Stb.-Decke

FUSSBODENAUFBAU EG
Flure
(von oben nach unten):
-1,3cm Bodenbelag (Fliese)
-6,6cm Estrich incl. Fußbodenheizung
-3cm Tackerplatte
-6cm Wärmedämmung WLG035
-6cm Wärmedämmung WLG035
-25cm Stb.-Sohle

Durchsturzsicherung VSG
8mm - Scheibe mit 1,52mm PVB klar (P4A)

Achtung Abdichtung
>15cm sind einzuhalten!

Aufsetzkranz
ISO-Therm, 60cm
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LK NEU, geometrische Rauchabzugsöffnung 1m²
(Querschnitt Öffnung) gemäß Brandschutzkonzept!
Hier Prinzipdarstellung!
(z.B. von Fa. VELUX "lüftbare Lichtkuppeleinheit"
(1CLKLEIT) o. glw.)
Inkl. RWA-Set, bestehend aus RWA-Zentrale und Bedieneinheiten.
(z.B. von Fa. VELUX "WSC 104-Zentrale RWA-Set
(2CZWSC) o. glw.)
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s. Detail
Treppenan-
lage D-08-00-A
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DACHAUFBAU (Flachdach):
(von oben nach unten)
-20cm Gründach (optional)
-Abdichtungslage/Folie
-8cm Gefälledämmung WLG 035
-14cm Grunddämmung WLG 035
-Dampfsperre
-Voranstrich
-Stahlbetondecke, d=25cm
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Parkplatz Kirche
30 Stellplätze

Parkplatz Friedhofstraße
(Schwimmhalle)
45 Stellplätze, davon 2 Stpl.
für Menschen
mit Behinderungen 
und 2 Stpl. mit 
Leitinfrastruktur
für Elektromobilität

Schwimmhalle
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Schulgebäude
FD / lI

Schulgebäude
FD / l

- 0.20 OKFF
Bestand

- 0.51 OKFF
Bestand

Schulgebäude
FD / lI

- 0.36 OKFF
Bestand

Schulgebäude
FD / lI

- 0.36 OKFF
Bestand

- 0.71 OKFF
Bestand

- 0.36 OKFF
Bestand

- 0.20 OKFF
Bestand

Schulgebäude
ZD / lI

Ludgerus-Sporthalle

Gemeinde Wettringen
23.656 m²

N

Schulgebäude
WD / ll

± 0.00 OKFF
Bestand

- 0.20 OKFF
Bestand

Schulgebäude
SD / lI

266 FStpl.
NEU

53 Fahrradbügel
106 FStpl.

FEUERWEHR-

ZUFAHRT

8 Fahrradbügel
16 FStpl.

FEUERWEHR-ZUFAHRT UND

ZUFAHRT SCHULZENTRUM
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WD / ll
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Seperater Bauantrag
einer Mensa

LSW NEU
FD / II

AH: 55.88 NHN

TRH NEU
FD / II
AH: 56.14 NHN

VERBINDUNGSGANG NEU
FD / I

AH: 51.795 NHN

- 0.71 OKFF NEU
= 47.48 müNHN
 wie Bestand

- 0.59 OK Gelände
= 47.60 müNHN

Wärmedämmelement

Mauerwerk
Innenputz

Abdeckung PE-Folie

Bodenplatte

kapillarbrechende Kiesschüttung

horizontale Feuchtesperre
vertikale Feuchtesperre
Perimeterdämmung
Vollklinker OK Gel.

Hinweis:
Die Abdichtung im Bereich
der Luftschlitze immer geneigt
anordnen, damit sich kein
Wasser ansammeln kann.

Sauberkeitsschicht

SYSTEMDETAIL
SOCKELANSCHLUSS
STREIFENFUNDAMENT

2525

Obergeschoss

Erdgeschoss

Mauerwerk: die erste Schicht der Innenwände,
sowie der Hintermauerung im Erdgeschoss,
ist mit KS-ISO-Kimmsteinen auszuführen ! ! !

Die hinter der Vormauerschale angeordnete Sockelabdichtung 
muss auch seitlich an die Rahmenfläche herangeführt werden!

Mauerwerkssperren müssen waagerechte Abdichtungen überlappen!
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Verglast

Verglast

20 STG 
16.25/30.5

TÜR NEU

OKFF EG NEU

OKFF OG NEU

OK Attika NEU

OK Podest
Bestand

OK Gelände NEU

OK Attika LSW
Bestand

OKFF LSW 
1.OG Bestand

OKFF LSW 
EG Bestand

Bereich
unterkellert!

Bereich nicht
unterkellert!

TRH 6

1A

2A DIF. + GL

WINDFANG 3

LK NEU

Dach für Dachbegrünung
und PV vorbereiten!

-1.13

-0.88

+2.865

+3.115

+6.775

+7.025

+2.36
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UKRD Sohle

OKRD Sohle

AHD

OKRD 1.OG

AHD

UKRD

OKRD

UKRD 1.OG

=47.53 NHN=47.55 NHN

=47.90 NHN

=49.515 NHN

=51.15 NHN

=51.47 NHN

=55.74 NHN
=55.885 NHN

F F
-0.66-0.64

-0.29

+1.3271

+2.96

+3.281

+7.55
+7.695

Weichpolster
(z.B. Floorrock SE)
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Gründung lt. Bodengutachten 
igb Gey & John GbR
v. 11.09.2023 u. Vor-Ort-Termin
am 30.07.2025
- Abtragen d. Planums bis auf
  -2.39 und Auffüllen der Bau-
  grube mit Schotter
- Einbringen von Füllsanden
  auf einer Stärke von 0,71m
- dann Aufbringen einer wasser-
  durchlässigen Schicht von 
  Schottern/ KIiesen in einer 
  Stärke von 0,25m

FUSSBODENAUFBAU EG
Klassenräume
(von oben nach unten):
-3mm Bodenbelag
-7,6cm Estrich incl. Fußbodenheizung
-3cm Tackerplatte
-6cm Wärmedämmung WLG035
-6cm Wärmedämmung WLG035
-25cm Stb.-Decke

FUSSBODENAUFBAU OG
Klassenräume
(von oben nach unten):
-3mm Bodenbelag
-7,6cm Estrich incl. Fußbodenheizung
-3cm Tackerplatte
-6cm EPS Trittschalldämmung
-25cm Stb.-Decke
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Streifenfundament
b/d= 100/60 cm

Ausführungsplanung!
Eigenschaft Innenwand prüfen
und mit dem Brandschutz abstimmen.
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Ausführung
s. Detail D21
Schnitt 1

Versatz im OG zum Bestand:
38,5 cm s. Rampe im Grundriss

Versatz im EG zum Bestand:
28 cm s. Rampe im Grundriss

DACHAUFBAU (Flachdach):
(von oben nach unten)
-20cm Gründach (optional)
-Abdichtungslage/Folie
-8cm Gefälledämmung WLG 035
-14cm Grunddämmung WLG 035
-Dampfsperre
-Voranstrich
-Stahlbetondecke, d=25cm

F 
30

F 30

F 30

Streifenfundament
b/d= 150/60 cm
in Verbindung mit Bodenplatte

Stb.-Decke
h= 25cm

Stb.-Decke
h= 25cm

Bodenplatte
h= 25cm

Ausführung s. Statik
GR01_D

Schnitt D-D

im unteren Bereich
bis 30 cm oberh.

OKFF EG LSW-Bestand
Dichtschlämme auf-

bringen

Attika MW
b/h=175/50

DETAIL ATTIKA

Gefälle ≥ 2%

Metallabdeckung mit Stoßblech und Halter
Holzbohle, imprägniert, unterfüttert
mit druckfester Wärmedämmung

Dämmkeil
Abklebung 2-lagig
Gefälledämmung

Bitumen-Voranstrich
Dampfsperre

Klemmschiene

Wärmedämmelement

Mauerwerk
Innenputz

Abdeckung PE-Folie

Bodenplatte

kapillarbrechende Kiesschüttung

horizontale Feuchtesperre
vertikale Feuchtesperre
Perimeterdämmung
Vollklinker OK Gel.

Hinweis:
Die Abdichtung im Bereich
der Luftschlitze immer geneigt
anordnen, damit sich kein
Wasser ansammeln kann.

Sauberkeitsschicht

SYSTEMDETAIL
SOCKELANSCHLUSS
STREIFENFUNDAMENT
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DETAIL ATTIKA

Gefälle ≥ 2%

Metallabdeckung mit Stoßblech und Halter
Holzbohle, imprägniert, unterfüttert
mit druckfester Wärmedämmung

Dämmkeil
Abklebung 2-lagig
Gefälledämmung

Bitumen-Voranstrich
Dampfsperre

Klemmschiene
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BÜLTSTRASSE 2
48493 WETTRINGEN

Kirchstraße 19
48493 Wettringen

GEMEINDE WETTRINGEN

Erweiterung & Umbau LSW 22043

&planung     bauleitung
.dewww.

info@borowski-sasse.de Hauptstr. 15, 48477 Hörstel-Dreierwalde, Tel. 05978/9167-0

borowski-sasse

ZU BEACHTEN:

Die fertigungstechnisch und bauphysikalisch bestimmenden Angaben zur Konstruktion und
Funktion sind vom Unternehmer verantwortlich nachzuprüfen. Ebenso die Übereinstimmung der
vom Planer angegebenen Zwangsmaße. Sämtliche sonstigen Unstimmigkeiten sind der Bau-
leitung unverzüglich mitzuteilen.

Der Entwurf ist geistiges Eigentum des Planers und urheberrechtlich geschützt. Vervielfältigungen
und Weitergabe an Dritte erfolgt nur mit ausdrücklicher Genehmigung des Planverfassers.
Bei Mißbrauch bleiben rechtliche Schritte vorbehalten.

Gültig für die Rohbauausführung sind nur die Architektenwerkpläne M. 1:50!
Änderungen, die die allgemeine Bauausführung betreffen, werden nur in diese Pläne eingetragen.

Die Ausführungspläne sind nur gültig in Verbindung mit  Statik, Bewehrungsplänen,
Wärmeschutznachweis und Baugrunduntersuchung.
Bei der Ausführung aller Bauteile einschließlich Heizungsanlage sind die Vorgaben nach EnEV zu beachten.
Innenliegende Räume werden mechanisch be- und entlüftet.
Ein Bodengutachten wird ausdrücklich empfohlen.

Maße sind vom ausführenden Unternehmen eigenverantwortlich zu prüfen, auch am Bau.
Differenzen sind der Bauleitung anzuzeigen.
Maße dürfen aus der Zeichnung nicht abgegriffen werden.

Alle Brüstungs-, Vorlagen- und Öffnungsmasse beziehen sich auf OKFF.
Abmauerungen und Verkleidungen der Installationsschächte dürfen erst nach
Montage und Abnahme der Haustechnik erstellt werden.

Angrenzende Gewerke und bestehende Bauteile sind vor Verunreinigung und Beschädigung zu schüzen.

Material

Bestand

Stahlbeton

Stb Fertigteil

Beton unbewehrt

Mauerwerk

Dämmung

Erdreich

Leichtbauwand

Sperrschicht

Kiesschicht

Abbruch

Deckendurchbruch (DD)

Deckenschlitz (DS)

Bodendurchbruch (BD)

Bodenschlitz (BS)

Stahl

Wanddurchbruch (WD)

Wandschlitz (WS)

2. Rettungsweg

Rollladen elektrisch

Fußbodenheizung

mech. be- und entlüftet

Brandwand

F30 - Bauteil

Brandschutz

Notausgang

Feuerlöscher

F90 - Bauteil

Abkürzungen

Fertigfußboden

Rohfußboden

Oberkante Gelände

Brüstungshöhe

Regenfallrohr

Unterkante

Oberkante

Gurtroller

Höhe Böden

Oberkante Fertigbau

Vermaßung / Linien

Oberkante Rohbau

Unterkante Fertigbau

Unterkante Rohbau

Achse

+1,00

+1,00

+2,195

+2,345

OK

FBH

OKG

RFB

GR

RR

FFB

UK

BRH

FeuerwiderstandsklasseF90

C

LEGENDE:

Schnittlinie

Vermaßung Ausbau

Vermaßung Durchbrüche

Baulinie

Baugrenze

OKFFB+0,00
OKRB -0,15

H/B = 841 / 1189 (1.00m²)

Höhe müNHN vorhanden

Höhe müNHN geplant

+0,00 müNHN

+0,00 müNHN

Allplan 2024

Heizungsleitung

Mischwasser Bestand

Regenwasser Bestand

Schmutzwasser Bestand

Schmutzwasser

Regenwasser

Mischwasser

Zuluft

Abluft
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